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... mit Bus und Bahn
Die günstigste Bahnstation ist Duisburg-Hauptbahnhof. Dort folgen 
Sie den Hinweisen zur U (Stadt)-Bahn. Sie erreichen den Zugang zur 
unterirdischen Haltestelle der Straßenbahnlinie 901. Fahren Sie bitte 
in Richtung Mülheim an der Ruhr bis zur Haltestelle Monning. Der 
Fußweg (10 bis 15 Minuten) führt in Fahrtrichtung der Straßenbahn. 
An der ersten Straße gehen Sie rechts (Prinzenhöhe) und folgen 
dann den Hinweisschildern.
Ab Oberhausen-Hauptbahnhof fährt die Buslinie 122 in Richtung 
Mülheim an der Ruhr bis zur Haltestelle Hochfelder Straße. Dort in 
Fahrtrichtung weitergehen und nach einigen Metern rechts in die 
Hochfelder Straße abbiegen. Der Fußweg ist ausgeschildert (10 bis 
15 Minuten).
Ab Mülheim an der Ruhr-Hauptbahnhof fährt die Buslinie 122 in 
Richtung Oberhausen bis zur Haltestelle Hochfelder Straße. Dort 
in Fahrtrichtung weitergehen und nach einigen Metern links in die 
Hochfelder Straße abbiegen. Der Fußweg ist ausgeschildert (10 bis 
15 Minuten).
Außerdem können Sie mit der Straßenbahnlinie 901 in Richtung 
Duisburg bis zur Haltestelle Monning fahren. Von dort aus gehen Sie 
entgegen der Fahrtrichtung einige Meter zurück und biegen nach 
rechts auf die Prinzenhöhe ab (Fußweg 10 bis 15 Minuten).

... mit dem PKW
Fahren Sie bitte die A3 oder die A40 bis zum Autobahnkreuz 
Duisburg-Kaiserberg. Dort benutzen Sie die Abfahrt Duisburg-
Kaiserberg. An der Ausfahrt links in Richtung Duisburg – Universität 
fahren und dann erst den Hinweisen nach Mülheim an der Ruhr 
folgen. Hinter der Straßenunterführung links fahren und an der 
Hauptstraße nach rechts in Richtung Mülheim an der Ruhr abbiegen. 
Nach etwa 1 km (ca. 100 m nach dem Ortseingangsschild Mülheim 
an der Ruhr) rechts in die Prinzenhöhe einbiegen (Tempo-30-Zone) 
und den Wegweisern zur Akademie folgen. Parkmöglichkeiten sind 
auf dem Grundstück vorhanden.

IHR WEG ZU UNS ... TAGUNGSORT UND ANMELDUNG
Tagungsort: Akademie Die Wolfsburg

Tagungsnummer: 9078

Tagungsbeitrag (inkl. Verpflegung):
mit Übernachtung DZ 65,- € /erm. 50,- €
mit Übernachtung EZ 75,- € /erm. 60,- €
ohne Übernachtung 50,- € /erm. 35,- €

Der Tagungsbeitrag enthält 1/3 Institutionsbeitrag. Für 
die Veranstaltung ist eine Förderung aus Mitteln der 
Bundeszentrale für politische Bildung über die aksb 
beantragt worden.

Ermäßigung:
Wir gewähren auf Nachweis eine Ermäßigung für 
Schüler/-innen, Studierende (bis 35 J.), Auszubildende, 
Wehr- und Zivildienstleistende sowie Bezieher/-innen 
von Arbeitslosengeld II / Sozialgeld (Grundsicherung).

Ausfallgebühr:
Erfolgt eine Abmeldung nicht wenigstens zwei Wochen 
vor Tagungsbeginn, müssen wir eine Ausfallgebühr in 
Höhe von 50 % des Tagungsbeitrages erheben. Drei 
Tage vorher wird der volle Tagungsbeitrag berechnet. 
Hierfür bitten wir um Verständnis.
Sofern Sie jedoch verbindlich eine/n andere/n 
Teilnehmer/in benennen können bzw. jemand von der 
Warteliste nachrückt, entfällt diese Gebühr.
Anmeldungen werden in der Regel nicht schriftlich 
bestätigt, Absagen wegen Überschreitens der 
Teilnehmerbegrenzung werden sofort erteilt. Nicht 
in Anspruch genommene Leistungen können nicht 
erstattet werden.

Bildnachweis: Altmann / PIXELIO

Kooperationsveranstaltung:

21. – 22. September 2009
Montag – Dienstag

Akademie Die Wolfsburg
Akademie Franz Hitze Haus
Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.

Was hält Europa 
zusammen?

Die Osterweiterung der 
Europäischen Union 
als sozialethische 
Herausforderung
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EINLADUNG

Die Osterweiterungen der Europäischen Union haben 
die wirtschaftlichen und sozialen Unterschiede innerhalb 
der EU vergrößert. Um Unterschiede anzugleichen, 
gibt es seit vielen Jahren die EU-Kohärenzpolitik, 
die wirtschaftliches Wachstum fördern und die 
Entwicklungsunterschiede zwischen den Mitgliedsstaaten 
verringern will. Wie lässt sie sich begründen? Nach 
welchen Kriterien muss sie gestaltet sein, um allen 
Ländern gerecht werden zu können? Welche Bedeutung 
hat sie speziell für den Arbeitsmarkt und die Angleichung 
sozialer Standards in Osteuropa – und damit für 
Gesamteuropa?

In der Reihe „Sozialethik konkret“ wird mit dieser Tagung
diese vielschichtige Problematik aufgegriffen und aus der
Sicht unterschiedlicher wissenschaftlicher Disziplinen
diskutiert. Es soll der spezifisch wissenschaftliche
Lösungsbeitrag der christlichen Sozialethik zu den
Frage- und Problemstellungen der Osterweiterung der EU 
und der EU-Kohärenzpolitik herausgearbeitet werden.

Im Dialog mit den anderen Wissenschaften sollen eine 
ausgewogene Beurteilung der jeweils analysierten 
Problemstellung erreicht, Vorschläge zur konkreten 
Gestaltung von Reformprozessen und nationale sowie 
globale Strukturveränderungen erarbeitet und offene und 
weiterführende Fragestellungen identifiziert werden.

Wir laden Sie herzlich ein.

Dr. Michael Schlagheck,  
Direktor der Katholischen Akademie Die Wolfsburg

Dr. Judith Wolf, Katholische Akademie Die Wolfsburg

Dr. Martin Dabrowski, Akademie Franz Hitze Haus

Dr. Karlies Abmeier, Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.

Montag, 
21. September 2009

14.30 Uhr
 Anreise und Stehkaffee

14.45 Uhr 
Begrüßung und 
Einführung

15.00 Uhr 
Sozialethische 
Begründung und Grenzen 
einer Kohärenzpolitik
Dr. Christof Mandry
Korreferenten:
Dr. Gerhard Albert 
PD Dr. Detlef Aufderheide

16.30 Uhr 
Kaffeepause

17.00 Uhr 
Kohärenzpolitik und 
soziale Standards in 
spezieller Perspektive auf 
Mittel-Ost-Europa 
Prof. Dr. Helmut Renöckl
Korreferenten:
Kliment Hristov
Eric C. Meyer

18.30 Uhr 
Abendessen

19.30 Uhr 
Osterweiterung der EU 
und spezielle Probleme 
der Kohärenzpolitik
Roundtable-Gespräch mit:
Dr. Gerhard Albert
Dr. Ralf Brauksiepe MdB
Bischof Dr. Josef Homeyer
Katharina von Schnurbein

21.00 Uhr 
Gemütliches 
Beisammensein

Dienstag, 
22. September 2009

08.00 Uhr 
Frühstücksbuffet

09.00 Uhr 
Kohärenzpolitik und 
Arbeitsmarkt in Europa
Prof. Dr. Joachim Wiemeyer
Korreferenten:
Matthias Schäfer
Katharina von Schnurbein

10.30 Uhr 
Kaffeepause

10.45 Uhr 
Erwartungen des Beitritts
lands Kroatien an die 
Kohärenzpolitik der EU
Prof. Dr. Pero Aračić;  
Dr. Ivo Dzinic
Korreferenten:
Daniel Glunčić
Oliver Schwarz

12.15 Uhr 
Abschlussdiskussion

13.00 Uhr 
Mittagessen und 
Tagungsende

REFERENTEN
Albert, Dr. Gerhard
Renovabis, Freising

Aračić, Prof. Dr. Pero
Theologe, Osiek/Kroatien

Aufderheide, PD Dr. Detlef
Wirtschaftswissenschaftler, 
Münster

Brauksiepe MdB, Dr. Ralf
Wirtschaftswissenschaftler, 
Berlin

Dzinic, Dr. Ivo
Theologe, Osiek/Kroatien

Glunčić, Daniel
Theologe, Berlin

Homeyer, Bischof Dr. Josef
Theologe, Hildesheim

Hristov, Kliment
Theologe, Sofia/Bulgarien

Mandry, Dr. Christof
Theologe, Berlin

Meyer, Eric C.
Wirtschaftswissenschaftler, 
Münster
 
Renöckl, Prof. Dr. Helmut
Theologe, Linz

Schäfer, Matthias
Wirtschaftswissenschaftler und 
Jurist, Berlin

Schnurbein, Katharina von
Sprecherin der  
EU-Kommission, Brüssel

Schwarz, Oliver
Politikwissenschaftler, Duisburg

Wiemeyer, Prof. Dr. Joachim
Theologe und Wirtschafts
wissenschaftler, Bochum

PROGRAMM


